
Grußwort des Präsidenten des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen, Herrn Stefan Klett, 
für die Sonderausgabe des RSB-Journals zum 150-jährigen Jubiläum des Rheinischen 
Schützenbundes e.V. 
 
 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
150 Jahre Rheinischer Schützenbund! Für den Landessportbund Nordrhein-Westfalen gratuliere ich 
ganz herzlich zu diesem stolzen Jubiläum. 
 
Der Begründer des Schützenwesens im Rheinland ist ein Franke, der sich in Nordrhein-Westfalen 
niedergelassen hat: Karl der Große. Mit der Karlsschützen-Gilde Aachen von 1198 n.Chr. hat der 
Rheinische Schützenbund ein Mitglied in seinen Reihen, das nicht nur mit dem Begründer des  
Schützenwesens im Rheinland namentlich verbunden ist sondern zugleich als ältester Schützenverein 
Deutschlands gilt. Alleine anhand dieser Tradition wird der Stellenwert des Rheinischen 
Schützenbundes für das deutsche Schützenwesen deutlich! 
 
Doch bei allem Respekt vor der Geschichte: Der RSB präsentiert sich heute als moderner Gestalter 
des in Tradition und Brauchtum innewohnenden Gemeinschaftssinn und als starker 
Interessensvertreter für seine Sportart, seine Mitglieder und für den organisierten Sport als Ganzes. 
Ein erfolgreicher Leistungssport, der Breitensport und soziales Verantwortungsgefühl gehen dabei 
Hand in Hand.  
Dabei zeigte sich der Verband während der Flüchtlingskrise 2015/2016 ebenso als gesellschaftliche 
Stütze wie im Kontext des aktuellen Ukraine-Krieges. So wurden und werden Schützenhäuser und -
heime als Unterkünfte zur Verfügung gestellt oder dienten während der Corona-Pandemie als Test- 
und Impfzentren. Mitgliedsvereine des RSB führten zudem zahlreiche Spendenaktionen für Flutopfer 
des Jahres 2021 durch. Angesichts der enormen Herausforderungen, vor denen unsere Gesellschaft 
steht – ökonomisch, ökologisch politisch und gesellschaftlich – stellt der Rheinische Schützenbund 
damit eine Solidarität unter Beweis, die wir alle weiterhin dringend benötigen!  
 
Als Interessenvertreter des Schützenwesens im Rheinland gehört der Blick über den Tellerrand für 
den Rheinischen Schützenbund zur DNA. Dazu zählt auch die gute Zusammenarbeit mit dem 
Landessportbund NRW. Als Sportfachverband im LSB stärkt der RSB als verlässlicher Partner das 
Verbundsystem. Vor dem Hintergrund der Dekadenstrategie, der von LSB, Bünden und Verbänden 
gemeinsam erarbeiteten Leitlinie für die Sportentwicklung in NRW im nächsten Jahrzehnt, ist dies 
mitentscheidend für die Zukunft des Vereinssports! Dafür mein Dank.  
Ebenfalls ist die Zusammenarbeit des RSB mit der Landesregierung im Bereich des Waffenrechts 
hervorzuheben. Sie geht einher mit einem Engagement gegen Extremismus, dem in Zeiten, in denen 
gesellschaftliche Spaltung ein Thema ist, besondere Bedeutung zukommt.  
 
Ich danke den Verantwortlichen, allen Engagierten und Mitgliedern des Rheinischen Schützenbundes 
für ihren Einsatz. Ich freue mich, weiterhin mit Ihnen die Zukunft des Sports in NRW zu gestalten – für 
den Zusammenhalt über Grenzen hinweg und das Wohlergehen der Menschen in unserem 
Bundesland. 

Ihr 

 

Stefan Klett 
Präsident des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen e. V. 
 

 


